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Bestand Biotoptypen und geschützte und/oder gefährdete Pflanzenarten

Stadt Elsfleth
Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 64 "Freilandphotovoltaikanlage Birkenheide"

Quelle/Kartengrundlage: Amtliche Karte (ALKIS)

Umweltbericht zum Bebauungsplan Nr. 64
"Freilandphotovoltaikanlage Birkenheide"

Stadt Elsfleth

Abkürzungen für Gehölzarten

Bi Birke Betula pendula, B. pubescens
Br Brombeere Rubus fruticosus agg.
Ea Amerikanische Eiche Quercus rubra
Eb Eberesche Sorbus aucuparia
Eg Grau-Erle Alnus incana
Ei Stiel-Eiche Quercus robur
Er Schwarzerle Alnus glutinosa
Ho Schwarzer Holunder Sambucus nigra
Hs Hasel Corylus avellana
Ia Stechpalme Ilex aquifolium
Lä Lärche Larix spec.
Ro Rose Rosa spp.
Ts Späte Traubenkirsche Prunus serotina
We Weide Salix spp.
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Bestand Biotoptypen und geschützte und/oder gefährdete
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Unterschrift

Biotoptypen (Stand 05/2024)
[Biotoptypenkürzel nach « Kartierschlüssel für Biotoptypen in Niedersachsen » (DRACHENFELS 2021)]

Gebüsche und Gehölzbestände
BRK Gebüsch aus Später Traubenkirsche
HFM Strauch-Baumhecke
HFS Strauchhecke
HFX Feldhecke mit standortfremden Gehölzen
HN Naturnahes Feldgehölz

Wälder
WX Sonstiger Laubforst

Gewässer
FGR Nährstoffreicher Graben
SEZ Sonstiges naturnahes nähstoffreiches Stillgewässer

Gehölzfreie Biotope der Sümpfe und Niedermoore
NRG Rohrglanzgras-Landröhricht

Grünland
GEM Artenarmes Extensivgrünland auf Moorböden
GFF Sonstiger Flutrasen
GFS Sonstiges Feuchtgrünland
GIF Sonstiges feuchtes Intensivgrünland
GIM Intensivgrünland auf Moorböden

Zusatz: j = hoher Anteil von Flatter-Binse

Acker- und Gartenbaubiotope
EL Landwirtschaftliche Lagerfläche

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen
OVS Straße
OVW Weg

Geltungsbereich des Bebauungsplanes

§ geschütztes Biotop nach § 30 BNatSchG / § 24 NNatSchG

Anmerkungen des Verfassers
• Die genaue Lage und Ausdehnung der dargestellten Biotoptypen ist nicht vor Ort eingemessen, so dass 

hieraus keinerlei Rechtsverbindlichkeit abgeleitet werden kann. Die dargestellten Strukturen geben 
vielmehr die ungefähre Lage und Ausdehnung der zum Zeitpunkt der Bestandskartierung angetroffenen 
Biotoptypen und Nutzungen wieder.

• Es wurde keine flächendeckende detaillierte pflanzensoziologische Untersuchung durchgeführt. Aus 
diesem Grund sind weitere Einzelvorkommen gefährdeter Arten nicht auszuschließen. Die Standorte 
der Pflanzenarten sind nicht eingemessen. Dargestellt sind die ungefähre Lage und Ausdehnung der 
zum Zeitpunkt der Bestandskartierung angetroffenen Wuchsorte der Pflanzenarten.

• Biotoptypen, die sich außerhalb des Geltungsbereiches befinden, werden lediglich mit dem jeweiligen 
Biotoptypenkürzel und nicht farbig dargestellt.

Planzeichenerklärung

Gefährdete und/oder besonders geschützte Pflanzenarten

Vorkommen flächig verteilt

Deutscher Artname Wissenschaftl. Artname Rote-Liste-Status §7 BNatSchG

la Stechpalme llex aquifolium T -, NB -, D / §

Rote-Liste-Regionen: T = Tiefland
NB= Niedersachsen und Bremen
D = Deutschland

Gefährdungskategorien: / = nicht gefährdet

Gesetzlicher Schutz: § = gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 13 BNatSchG besonders geschützt

Häufigkeitsangaben:
Anzahl Sprosse: a3 = 5-25

250 m0 10050 150

M 1 : 2.500


	Biotoptypen

